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WirGratulieren

Frieda Haup, Aldenhoven, Wie-
senstraße 1, die heute ihr 80.
Lebensjahr vollendet.

Elisabeth Straeten, Jülich, die
heute Geburtstag hat und 88
Jahre alt wird.

Hans von Lewinski, Kirchberg, Bir-
kenweg 12, der heute auf 86 Le-
bensjahre zurückblickt.

WilhelmWolters, Jülich, der heu-
te sein 82. Lebensjahr vollen-
det.

▶ Ärztedienste

Arztrufzentrale:Die Hilfe bei
Notfällen erfolgt von 13 bis 7.30
Uhr über die Notfallpraxis in Jü-
lich, Kurfürstenstraße 22,s
02461 / 620300. In dringenden
Notfällen 112.
Augenarzt: Arztrufzentrale,☏
0180 / 5044100.
Zahnärztlicher Notdienst:s
0180 / 5986700: Sprechzeiten
für den zahnärztlichen Not-
dienst von 16 bis 18 Uhr. Außer-
halb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.

▶apothekendienste

Niederzier: Rosen-Apotheke,
8.30 bis 8.30 Uhr, Mühlenstraße
23 c.

▶ anderedienste

Krankenwagen:Notfall- und
Krankentransporte,s 112.
Priesterbereitschaft: Kranken-
hauszentrale,s 02461 / 6201.
Telefon-Seelsorge: Rund um die
Uhrs 0800 / 1110111,
1110222.
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst:Hospizbewe-
gung Düren-Jülich, Anette Fi-
schers 02461 / 9860073 oder
0179 514 8522 / 0157 720
73726.
EWV-Störmeldestelle und Elekt-
roservice:Gebührenfreie Ruf-
nummer rund um die Uhrs
0800 / 3980110.
NGW-Entstörungsdienst Erdgas-
undWasserversorgung: Betriebs-
stelle Linnich,s 02462 / 206 -
746.
SWJ-Störungs- und Notfalltele-
fon: Stadtwerke Jülich GmbH
02461 / 625/0.
Innung für Sanitär- und Heizungs-
technik Düren-Jülich,Notrufs
0173 / 5252530.
Tierschutzverein:s 02461 /
348700.
Anonyme Alkoholiker - Jülich, ☏
Helpline: 0151 128 32 385.
Sozialdienst katholischer Frauen:
Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung sowie Erziehungsbei-
stand nach Absprache unters
02461 / 50453.
Psychologische Beratungsstelle
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Jülich, Aachener
Straße 13 A,s 02461 / 52655,
Nebenstelle Aldenhoven, Pütz-
dorfer Straße 38,s 02464 /
5858198, Nebenstelle Linnich,
Ewartsweg 35,s 02462 /
2018860.
Die Kette Düren in Jülich, Kontakt
und Beratungsstelle: Offener
Treff, Beratung u. Vermittlungs-
angebot fürMenschenmit seeli-
schen Problemen und Angehö-
rige; Stiftsherrenstraße 17,☏
02461 / 621045, FAX 621520.
www.diekettedueren.de /
spzjuelich@diekettedueren.de.
Seniorenbeirat der Stadt Jülich:
Anrufzeiten des Ehrenamtlichen
Einkaufsdienstes, 9 bis 12 Uhr,
Gisela Booz, ☏ 02461 / 576 18;
Renate Hövelmann, ☏ 02461 /
910 175 und Marlies Keil, ☏
02461 / 1513.

notdienste

Mittwoch, 20. März

▶ Jülich

„Schmuckstücke aus Glasperlen und
Swarowskisteinen“, Ausstellung
von Anita Chardin, 9 bis 19 Uhr,
Altenzentrum St. Hildegard.

„Ener Chi Art“, Ausstellung vonMar-
garetha Bongartz, St. Elisabeth-
Krankenhaus.

„Poesie inÖl undAcryl“, Ausstellung
von Andrea Tigges und Karin Uh-
lenbruck, 9.30 bis 18 Uhr, Senio-
renanlage „An der Zitadelle“.

Caritasverband Jülich, Fairkauf, 10
bis 12 Uhr, Große Rurstraße 55.

Christliches Sozialwerk Jülich,
s 02461 / 2002 oder -1213, Al-
ten- und Familienhilfe für soziale
und praktische Unterstützung
8.30 bis 14 Uhr, Kirchplatz 6.

Eifelverein Jülich, Wanderfahrt nach
Alt-Kaster, 8.30 Uhr, Bahnhof; 14
Uhr, Wanderung nach Broich,
Schwanenteich.

Frauen helfen Frauen, s 02461 /
58282, offene Sprechzeiten, Psy-
chosoziale Beratung von Frauen
undMädchen in Krisen- und Pro-
blemsituationen, 10 bis 12 Uhr,
Römerstraße 10.

Freiwilligen Vermittlung, s 02461 /
6226400, Telefonische Beratung
zum bürgerschaftlichen Engage-
ment, 9 bis 14 Uhr, Altenzent-
rum St. Hildegard.

„Treffpunkt Leserabe“, Kinder von 7
bis 9 Jahren, 15.30 bis 16.30 Uhr,
Stadtbücherei, Kl. Rurstraße 20.

CDU-Mitgliederversammlung, Mit-
te-Heckfeld, 18.30 Uhr, Lokal
„Franziskaner“.

Kleiderlädchen, AsF, 9 bis 18 Uhr,
Turmstraße 5.

Senioren helfen Senioren, Ehren-
amtlicher Reparaturdienst der
Stadt Jülich, Anfragen von 10 bis
11 Uhr unter ☏ 02461 / 63289.
außerhalb der Sprechstunde, ☏
0162 913 887, Neues Rathaus.

Sprechstunde, Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Kreis Düren, 9.30 bis 12.30
Uhr, Eingang Kartäuserstraße 2,
Erdgeschoss, Zimmer 54, Neues
Rathaus,s 02461 / 63237.

Treffen, Kreuzbundgruppe Jülich
für Menschen mit Alkoholprob-
lemen und deren Angehörigen,
19 Uhr, Ellbachstraße 16.

„Treff aktiv 55 plus“, 15 Uhr, Alten-
zentrum St. Hildegard.

▶ linnich

„Goldene Geschichten auf Glas“, Ka-
binettscheiben von Gotik bis Ba-
rock, Kunstausstellung; Dauer-
ausstellung „Klassische Moderne
im 20. Jahrhundert“, 11 bis 17
Uhr, Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum, Rurstraße 11, s 02462 /
99170.

Sitzung des Finanz- und Personalaus-
schusses, 16 Uhr, Rathaus, Rur-
dorfer Str. 64.

Infoabend, „Darmkrebs“, St. Josef-
Krankenhaus und AOK, 19 Uhr,
Rathaus, Rurdorfer Str. 64.

Linnicher Radler-Treff, 14.30 Uhr,
(Kirmesplatz), Place de Lesquin.

▶aldenhoven

CDU-Mitgliederversammlung, 19
Uhr, Kiindergarten „Haus für
Kinder“, Schleiden.

▶niederzier

„Speck und Spitzenhäubchen“, Auf-
führung des Theatervereins
„Frohsinn“ Ellen, Schwank von
Karl Millowitsch, 19 Uhr, Gast-
stätte „Wamig-Weber“, Burgstra-
ße 1, Ellen,s 02428 / 6610.

▶ inderreGion

Christian Surrey & Tommy Klapper,
Singer-Songwriter, 20 Uhr,
„Franz“, Franzstraße 74, Aachen.

Farben im Feng Shui, 19 Uhr, Bud-
dhistisches Zentrum Aachen,
Brabantstraße 43, Aachen.

Holger Scheidt Duo, 19.30 Uhr, Ja-
kobshof, Stromgasse 31, Aachen.

Norbert Scheuer und Christoph Leis-
ten, „Peehs Liebe“ & „Bis ich dies
alles liebte“, 20 Uhr, Buchhand-
lung Schmetz am Dom, Münster-
platz 7 - 9, Aachen.

Sweet Soul Music Revue, Best of Soul
Classics - New Show 2013, 20
Uhr, Eurogress, Monheimsallee
48, Aachen.

Tim McMillan & Friends, 19 Uhr,
Schulzentrum Laurensberg,
HanderWeg 89, Aachen.

„Route Charlemagne“, Rathaus und
Infostelle Haus Löwenstein,
Markt, 10-18 Uhr, Aachen, s
0241 / 432-4994.

Salutsalon, vier Musikerinnen aus
Hamburg, „Dichtung und Wahr-
heit - Das Beste aus 10 Jahren“ ,
20 Uhr, Stadthalle, Denkmal-
platz, Alsdorf.

PS-Auslosung der Sparkasse, mit
Howard Carpendale und Ingrid
Peters, 19 Uhr, Arena Kreis Dü-
ren, Nippesstr. 4, Düren.

„Wenn mein Dackel Flügel hätte“,
Kinderkonzert, Erwin Grosche,
11 und 15 Uhr, Kulturzentrum
Komm, August-Klotz-Str. 21, Dü-
ren.

„hin undweg“, zurWandergeschich-
te der Menschen in der Region
Rhein-Erft-Rur, 8.30-16.15 Uhr,
Sparkasse Düren, Schenkelstr.,
Düren.

▶kino

Cinetower Alsdorf, Hubertusstraße
und Rathausstraße, Alsdorf,
s 02404 / 9099140, „Der Nächs-
te, bitte!“: 20; „Die Bestimmer -
Kinder haften für ihre Eltern“:
16.50; „Die fantastischeWelt von
Oz 3D“: 17.15; „Hänsel & Gretel:
Hexenjäger 3D“: 17.15, 20.45;
„Immer Ärger mit 40“: 17, 19.45;
„Jack and The Giants 3D“: 17.45,
20.15; „Kokowääh 2“: 18.45; „Ru-
binrot“: 17.15, 20; „Safe Haven -
Wie ein Licht in der Nacht“: 17,
19.45; „Shootout - KeineGnade“:
21.

Comet Cinemas, Fritz-Erler-Str. 21,
Düren,s 02421 / 404055, „Anna
Karenina“: 15, 17.30, 20; „Die Be-
stimmer - Kinder haften für ihre
Eltern“: 14.45; „Die fantastische
Welt von Oz 3D“: 14.45, 17.30,
20.15; „Hänsel & Gretel: Hexen-
jäger 3D“: 18.45, 20.30; „Immer
Ärger mit 40“: 14.45, 17.30,
20.15; „Jack and The Giants 3D“:
15.30, 18, 20.30; „Kokowääh 2“:
15, 17.30; „Nachtzug nach Lissa-
bon“: 16.45; „Rubinrot“: 15,
17.45, 20; „Stirb langsam - Ein
guter Tag zum Sterben“: 20.

heute in JülichundumGebunG
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Der einheitliche europäische Zahlungsverkehrsraum erfordert Umstellungen im Bankverkehr. Der Fachmann informiert.

Unternehmerfrauen imHandwerk sind fit für SEPA
Jülich/Heinsberg. Der Arbeitskreis
Unternehmerfrauen imHandwerk
Heinsberg-Jülich (UFH) ist bestens
vorbereitet, wenn spätestens ab
dem 1. Februar 2014 Lastschriften
nur noch im SEPA-Format ausge-
führt werden. Christoph Peters ist
Zahlungsverkehrsberater bei der
Raiffeisenbank Heinsberg und
brachtemit Schwung und Elan die
eher trockenen Informationen an
die Unternehmerfrauen.

Der Begriff Einheitlicher Euro-
Zahlungsverkehrsraum, Single
Euro Payments Area (SEPA), be-
zeichnet im Bankwesen das Pro-
jekt eines europaweit einheitli-
chen Zahlungsraums für Transak-
tionen. SEPA-Lastschriften brin-
gen einige neue Anforderungen
mit sich. So muss eine Gläubi-
ger-ID bei der Deutschen Bundes-
bank beantragt werden. Jedes Last-
schriftmandat erhält eine indivi-
duell vergebeneMandatsnummer.

Alle SEPA-Überweisungen werden
anhand der IBAN (Internationale
Kontonummer und des BIC (Inter-
nationale Bankleitzahl einem

Empfänger zugeordnet. Gläubiger
und Schuldner müssen einen fes-
ten Fälligkeitstag vereinbaren.

Zum Schluss gabs noch einige

Tipps für die Unternehmerfrauen:
„Passen Sie Ihr Rechnungsformu-
lar an die SEPA-Lastschriftbedin-
gungen an und ergänzen Sie es um

die gefordertenDatenundden Fäl-
ligkeitstag der Lastschriften. Dann
sind Sie fit für den einheitlichen
Euro-Zahlungsverkehr.“

Wie Überweisungen zukünftig europaweit einheitlich abgewickelt werden, erfuhren die Unternehmerfrauen im Handwerk. Foto: privat

kurznotiert

Wie im Vorjahr
Osterball in kirchberg
Kirchberg.Nach dem großen Zu-
spruch im vergangenen Jahr
lädt die Karnevalsgesellschaft
Blau-Weiß Kirchberg wieder zu
einemOsterball ein. Ab 20 Uhr
wird amOstersonntag in der
Bürgerhalle in Kirchberg gefei-
ert. Selbstverständlich ist der
Eintritt für alle Gäste kostenlos.
Leckere Oster-Cocktails und
sonstige Getränke werden, wie
bei der KG üblich, zumoderaten
Preisen angeboten. Für eine aus-
gelassene Stimmung sorgen die
über die Ortsgrenze hinaus be-
kannten DJWolle und Dirk. Die
Gäste erwarten unterhaltsame
und vergnügte Stunden.

Linnich. Sie sind äußerstmobil und
tauchen immer mal wieder mit
verlockend günstigen Angeboten
in der Region auf. So geschehen
am gestrigen Montag in einem
Linnicher Stadtteil, als sie eine
Hauszufahrt asphaltieren wollten.

Vorschlag

Im Tagesverlauf waren mehrere
englischsprachige Männer mit in
Großbritannien zugelassenen
Fahrzeugen in Floßdorf vorgefah-
ren. Dort machten sie einer Haus-
besitzerin den Vorschlag, die ma-
rode Zufahrt komplett zu teeren.

Auf das Angebot ging die Frau
dann auch ein, zumal man länger
schon an eine Ausbesserung ge-
dacht hatte.

Nach einer Verhandlungsphase
leistete die Linnicherin dann ei-
nen beachtlichen Zahlbetrag in
Höhe von 7500 Euro für die avi-
sierten Arbeiten, mit denen die
Unbekannten auch gleich began-
nen.

Und zwar verteilten sie billigen
Split auf die Einfahrt, den sie zuvor
bei einem Baustoffhändler für 170
Euro gekauft hatten, wie die Er-
mittlungen inzwischen ergaben.
Doch machten sie sich anschlie-

ßendmit demHinweis,manmüsse
jetzt neue Arbeitsgeräte holen, un-
verrichteter Dinge aus dem Staub;
mit demGeld.

Die Polizei hat ein Strafverfah-
ren wegen Betrugs eingeleitet und
kann nur alle Bürgerinnen und
Bürger davor warnen, sich auf
solch windige Geschäfte einzulas-
sen.

Hinweise auf den aktuellen Auf-
enthalt der Gesuchten, die mit ei-
nem Lkw der Marke Volvo und ei-
nemPkw FordMondeo vorfuhren,
nimmt die Einsatzleitstelle unter
der Rufnummer ☏ 02421-949-
6425 entgegen.

Hausbesitzerin aus Linnich wird um 7500 Euro betrogen. Zeugen gesucht.

Polizei warnt vorwindigenGeschäften

Bei der Frühjahrsdelegiertentagung der historischen Schützen
werden neben einigen Neuwahlen auch die Planungen für
das Bezirksbundesfest und das Diözesankönigsfest vorgestellt

Große Feste in diesem
Jahr künden sich an

Koslar. 20 Bruderschaftenmit weit
über 100Delegiertenwaren auf der
Frühjahrs-Delegiertentagung des
Bezirksverbandes Jülich der histo-
rischen Schützen in Koslar vertre-
ten.

Wie immer ging der Arbeitsta-
gung ein gemeinsamer Gottes-
dienst voraus, diesmal mit Pfarrer
Dr. Joecken. Im Mittelpunkt einer
Frühjahrstagung steht die Bericht-
erstattung über das bevorstehende
Bezirksbundesfest, das diesmal
von der St. Josef-Schützenbruder-
schaft Koslar vom 23. bis 26. Au-
gust ausgerichtet wird.

Ein weit größeres Fest wird vom
14. bis 17. Juni mit überregionaler
Beteiligung in Dürboslar gefeiert.
Die St. Ursula-Schützenbrüder fei-
ern das Diözesankönigsfest. Ihr
König Reiner Koch errang die hohe
Würde eines Diözesankönigs.

Das Koslarer Programm stellte
Brudermeister Bernd Stauch vor.
Das Fest beginnt mit dem Kom-
mers am Freitag, 23. August, an
dem auch die Bezirksstandarte

übergeben wird. Höhepunkt wird
der Festzug am Sonntag, 25. Au-
gust, sein, wenn ab 15 Uhr die 24
Bruderschaften des Bezirks durch
die Girlanden geschmückten Stra-
ßen marschieren. Die Bruder-
schaft bietet Festabzeichen und
eine Chronik über 550 Jahre an.

Dürboslars Brudermeister Dr.
Peter Kramp wies darauf hin, dass
ihr Fest teilweise auf dem Burghof
ablaufen wird. Für den Großen
Zapfenstreich am Freitagabend
und die Aufstellung des großen
Festzuges am Sonntagnachmittag
bietet dieser umschlosseneHof ein
prächtiges Ambiente.

Künftig 30-Schuss-Programm

Neuwahlen führten diesmal zu
einigen Neubesetzungen im Vor-
stand, da einige Mitglieder aus Al-
tersgründen ihren Abschied nah-
men. Nach 38 Jahren hörte Ge-
schäftsführer Karl-Josef Vonder-
bank auf, sein Nachfolger ist Ar-
nold Berrisch. Auch Schriftführer

Konrad Gillessen verabschiedete
sich. Ihm folgt Jürgen Berg nach.
Nach 19 Jahren trat Generalfeld-
marschall Helmut Emmerich in
den Ruhestand. An seine Stelle
rückte Dieter Mingers. Mit Peter
Marx undArno Emmerichwurden
zwei neue Bezirksadjutanten ge-
wählt. Die Stellvertretung des
Schatzmeisters nahmHelmut Beh-
rendt an. Für Geschäftsführer und
Schriftführer werden noch Vertre-
ter gesucht. Als Nachfolger von
Wilfried Schorn als Jungschützen-
meister hatten die Jungschützen
Petra von Czapiewski gewählt.

Beim Schießsport werden die
Mannschaften der 1. Bezirksklasse
künftig ein 30 Schuss-Programm
absolvieren. Die beiden nachfol-
genden Klassen bleiben bei 20
Schuss. Schüler zwischen 12 und
14 Jahren dürfen künftig sowohl
freihand als auch aufgelegt schie-
ßen. Die Ehrung der Bezirksmeis-
ter und der Sieger der Rundenwett-
kämpfe findet am 20. April in Al-
denhoven statt. (gre)

Der neue Bezirksvorstand der historischen schützen, diesmal noch mit den ehemaligenVorstandsmitgliedern.
Foto Greven


